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Leiter der 

österreichischen 

Bischofskonferenz 

 

Nach 22 Jahren steht die ¥ster-

reichische Bischofskonferenz unter 

einer neuen Leitung: Der Salzburger 

Erzbischof Franz Lackner (63) 

¿bernimmt die Agenden von Kardinal 

Christoph Schºnborn (75) als Vor-

sitzender, der Linzer Bischof Manfred 

Scheuer (64) wird sein Stellvertreter. 

Diese beiden wurden am 16. Juni von 

den Bischºfen bei ihrer Vollver-

sammlung in Mariazell gewªhlt. 

 

Der Vorsitzende leitet laut Statut die 

Vollversammlung der Bischofs-

konferenz, die er zuvor einberufen 

und mit Unterst¿tzung des General-

sekretªrs vorbereitet hat. Nach innen 

fungiert er als Moderator unter den 

Bischºfen, nach auÇen ist er Stimme 

und Gesicht des ºsterreichischen 

Episkopats und erster Ansprech-

partner f¿r die Beziehungen zwischen 

Kirche und Staat. Befugnisse zu 

einem Eingriff in die Kompetenz der 

Diºzesanbischºfe gibt es mit der 

Aufgabe kirchenrechtlich nicht. 

Erzbischof Mag. Dr. Franz Lackner, Kardinal Dr. Christoph Schºnborn 

 

 

Liebe 
Pfarrgemeinde 
 
 

 
in Schwarzenbach und 
Hochwolkersdorf! 
 
Nach einiger Zeit erscheint „ER lebt“ 
wieder wie gewohnt mit Artikel und 
Terminen. Die Corona Krise hat unser 
Leben  die letzten Wochen und 
Monate bestimmt. Keine sozialen 
Kontakte, keine Treffen, kein Gottes-
dienst in der Kirche, Karwoche und 
Ostern von der Hauskirche geprägt. 
Und wir durften erfahren, dass die 
Gemeinschaft um Christus für viele 

doch lebensnotwendig ist. Langsam 
konnten einige am Gottesdienst 
wieder teilnehmen und mitfeiern. Das 
Wort Gottes in kleiner Gruppe zu 
hören und meditative Momente der 
Liturgie zu erleben, war  für einige 
eine neue Erfahrung, die sie beglückt 
hat. Auch das Fest Fronleichnam hat 
viele angesprochen, obwohl es heuer 
ganz anders gefeiert wurde als üblich. 
Nun beginnen wieder die Sitzungen 
und Besprechungen. Diese sollen 
aber nicht in einer anderen Normalität 
stattfinden, sondern in christlicher 
Normalität: geprägt von der Liebe, die 
von Gott kommt und die sich in einer 
wertschätzenden Begegnung zeigt. 
Wo wir mit Abstand und Hochachtung 
miteinander umgehen, können wir 
voller Zuversicht sein, dass wir auch 
in dieser Krise begleitet sind und mit 
der Kraft Gottes rechnen dürfen. Ich 
lasse euch nicht allein! Das ist die 

Botschaft Jesu für alle, die an ihn 
glauben. 
Das ist die Botschaft für unsere 
Kinder, die die Erstkommunion er-
warten, und auch für die Jugend, die 
das Sakrament der Firmung erbittet. 
Beide Feste werden im Herbst 
gefeiert. Wir dürfen uns schon jetzt 
darauf freuen. 
Die Kirchen sind weiterhin offen für 
das persönliche Gebet und die 
gemeinsame Feier der Gegenwart 
Gottes. Ohne Maske und mit Abstand 
und Hygienevorschriften gehen wir 
also in die Ferienzeit. Viele sehnen 
sich bereits sehr, Erholung zu finden. 
Das wünsche ich Ihnen – gleich wo 
sie sind. Und auch dort ist der Herr 
für Sie da!  
Einen gesegneten Urlaub wünsche 
ich Ihnen – wenn Sie arbeiten 
müssen, Erfolg und eine gute Ernte! 
 

Franz Pfeifer, Pfarrer 



Vorankündigung! 
 

Am 15. August findet heuer ein Jungschartag in 
unserer Pfarre in Schwarzenbach statt! Also liebe 
Kinder: Tragt euch diesen Termin schon mal in euren 
Kalender ein! Wir freuen uns auf euch! 
 

Anna und Sibylle 

Schwarzenbach
 

Fronleichnam  

 

Das Fest Fronleichnam durften wir heuer bei herrlichem Wetter in 
Schwarzenbach bei der Prozessionskapelle und in Hochwolkersdorf 
bei der großen Linde feiern. 
Gestaltet wurden die Feierlichkeiten von der Blasmusik Bucklige Welt 
Nord. 

Ratschen trotz 
Corona! 
 
Echte Minis lassen sich nicht 
unterkriegen - das war heuer unsere 
Devise. So gingen am Grün-
donnerstag, Karfreitag und Kar-
samstag unsere Minis mit kräftiger 
Unterstützung der Jungscharkinder 
vor die Haustür um lautstark zu 
ratschen. 
Ein großes Danke an alle Eltern, die 
unsere Aktion unterstützt haben. Vor 
allem möchte ich mich jedoch bei 
allen Minis und Jungscharkindern 
bedanken. Ihr habt durch euer 
Engagement in dieser schweren Zeit 
vielen Menschen etwas Normalität 
und Hoffnung gegeben. 
 
Ich bin sehr stolz auf euch alle! 
Schön, dass es euch gibt!  
 

Sibylle Eidler 



Bartl ,  

die Kirchenmaus 
 
 

Und dann kam Corona. Was ist denn 
das nur für ein Ding, das da euch und 
die ganze Welt bedroht?! - Wie leer 
und einsam war es geworden in eurer 
Kirche während der letzten Monate! 
Die ganzen großen und so schönen 
Feierlichkeiten zu Ostern sind aus-
gefallen, andere angeblich nur ver-
schoben. Allmählich gab es dann ja 
Erleichterungen: aber nur wenige 
durften in die Kirche, und das nur mit 
Gesichtsmaske! Ich hab kaum 
jemanden erkannt. Und ganz ver-
streut waren die paar da in den 
Bänken angesiedelt, meterweit von-
einander entfernt. Mein Vetter 
Laurenz ist auch ganz verstört. 
 
Wenigstens eure Wasserfeier und 
Fronleichnam soll sehr feierlich und 
beeindruckend gewesen sein; hab‘ 
ich wenigstens gehört, war ja alles 
außerhalb der Kirche. Die Mausis, die 
eure Kirche immer so schön 
herrichten und schmücken, tuscheln 
ja auch gern miteinander – so wie 
eben alle Mausis – und da spitz‘ ich 
immer meine Lauscher und krieg so 
einiges mit. Gehört hab ich zu 
Fronleichnam ja wenigstens eure 

Blaskapelle. Die spielen immer 
wirklich mitreißend gut und das geht 
mir so richtig ins Gemüt und in meine 
Mausbeine – links, rechts, links, 
rechts …. Besonders gefallen sie mir, 
wenn es etwas kühler ist. Da haben 
sie so wunderschön mausgraue 
Uniformen an!  
 
Es ist jetzt drei Jahre her, da hab‘ ich 
besonders schlau sein wollen und mir 
die Fronleichnamsprozession ange-
sehen. Ich bin einfach am Anfang 
vom Kirchentor aus auf den Himmel 
gehüpft und so die ganze Strecke 
mitgetragen worden. Das war schon 
ein Erlebnis! Von einem Altar zum 
anderen, einer schöner herausge-
putzt wie der andere, die Straße 
gesäumt mit frischen Birkenreisern 
und bunt gepflastert mit Blüten-
blättern, ich hab‘ mich kaum satt-
sehen können. Vorne weg der Feld-
webel mit dem Kreuz, flankiert von 
zwei Minis mit Kerzenleuchtern. Dann 
die Blaskapelle ganz feierlich 
spielend. Dann die lange Reihe der 
Feuerkampfmäuse, in Uniform im 
exakten Schritt gehend, so dass die 
Köpfe immer so von links nach rechts 
und wieder zurück gewackelt haben; 
von oben her vom Himmel hat man 
das dann ganz genau gesehen, wenn 
eine gegengewackelt hat; und wehe, 
wenn der Kommandantenmausbär 
das bemerkt hat! Da ist er gleich 
hingewuselt und hat frisch eingezählt. 
Die Feuerkampfmäuse haben auch 

eine schwere, reich bestickte Fahne 
mit dabei gehabt, deren Träger und 
auch die Himmelsträger waren ge-
wandet in besonders schönen Uni-
formen mit silbernen Helmen und 
weißen Handschuhen! Dann kamen 
die Erstkommunionkids in ihren 
schönsten Kleidchen und Ge-
wändern; die haben die Blütenblätter 
gestreut. Dann die Minis mit viel 
Glockengebimmel. Und dann der 
Himmel, den Herrn Pfarrer mit dem 
Allerheiligsten schützend und mit mir 
obendrauf. Natürlich hab ich auch 
nach hinten gespechtelt. Gleich hinter 
dem Himmel sind die Wichtigtuer der 
Pfarre unter der Fuchtel der 
Schwester Oberin gegangen. Dann 
die Wichtigtuer der Gemeinde unter 
Führung des stattlichen Obermaus-
bären, damals noch nicht der 
Babynator. Dann die Männer und die 
Frauen. Es war wirklich imposant. 
 
Aber ich hab es bitter bereut. Oben 
auf dem Himmel hat mir die Sonne 
auf den Pelz gebrannt. Und beim 
Gehen hat der Himmel immer ge-
schwankt, mir ist also auch noch 
furchtbar schlecht geworden. See-
krankheit und Hitzekoller gemeinsam 
- ich hab‘ tagelang gebraucht, um 
mich davon zu erfangen und mir 
geschworen: Das mach ich nie 
wieder! 
 

euer  Bartl  
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Erstkommunion-
vorbereitung 
 
Seit Dezember bereiten sich unsere 
6 Erstkommunionskinder schon fleiÇig 
auf ihren großen Tag vor. So konnten sie 
vor Corona auch schon ihre Erstbeichte 
ablegen. Im Anschluss daran wurde 
dann im Pfarrheim ein kleines Fest 
gefeiert, bei dem uns die Eltern mit einer 
Jause und Kuchen versorgten. Ab März 
legten wir dann gezwungenermaßen 
eine kleine Pause ein. 
Doch nun geht es wieder los! Der Termin 
für die Erstkommunion am 27.9.2020 
steht fest. Und so starten wir im August 
voller Vorfreude wieder mit unseren Vor-
bereitungsstunden! 
 

Sibylle Eidler 

Wussten Sie schon, dass … 

die Messen während der ganzen Corona-Krise gefeiert 
wurden. Anfangs von Herrn Pfarrer alleine, dann unter 

Mitwirkung von vier Gläubigen und nach Lockerung 
der Einschränkungen mit immer mehr Mitfeiernden. 

Danke auch für Ihre Gebete zu Hause. 



 
 
Am 11. Jänner starteten unsere 
Firmkandidaten einen Ausflug nach 
Wien in den Stephansdom, der tiefe 
Eindrücke bei den Jugendlichen 
hinterlassen hat. 
Nach einer ganz speziellen Führung 
durch den Dom, inklusive Taufkapelle 
und Gruft, wurde mit dem Dompfarrer 
und Firmspender Mag. Toni Faber die 
Hl. Messe gefeiert und aktiv mit-
gestaltet! 
Anschließend stellte sich unser Firm-
spender in der Sakristei allen Fragen, 
welche die Firmkandidaten an ihn 
stellten! 
Die Firmlinge lernten einen welt-
offenen Geistlichen kennen, welcher 
am Sonntag, den 6. September das 
Sakrament der Firmung in Hoch-
wolkersdorf spenden wird. 
Alle Beteiligten freuen sich schon 
sehr darauf! 

Christiana Karner 

Treffen mit dem Firmspender 

Am 23.02. feierten wir mit vielen Messbesuchern, EK-
Kindern, Firmkandidaten, sowie den Täufllingen der 
vergangenen zwei Jahre, eine Familienmesse, bei der 
auch die Taufmaschen der KFB übergeben wurden. 
 

 
 
Wir planen in Zukunft öfters eine Familienmesse zu 
gestalten und freuen uns auf jede Unterstützung, sei 
es beim Musizieren, Singen, einfach Mitgestalten….. 
Proben sind immer 1 Stunde vor der Hl. Messe. 
Wir freuen uns auf euch!!! 
 

Ingrid, Olivia, Mario, Martina 

Familienmesse in Hochwolkersdorf  

ăF¾r Gott ist niemand zu groÇ oder zu kleinò 

ĂAlles, was atmet, lobet den Herrn! Jubelt dem Herrn alle Lande!  
Herr lass mich dein Lob verkünden! Ich will dem Herrn singen und spielen!“ 
 

Hast du Lust, diese Worte des Psalmisten in die Tat umzusetzen? 
 

Kinder und Jugendliche, engagierte Musiker lade ich ein, einfach mitzuwirken.  
Ihr Auftreten bringt Freude für die Chorgemeinschaft und für die ganze Pfarrgemeinde. 
 

Wir suchen  

¶ junge Leute für das Orgelspiel – Monika ist bereit, dir das zu lernen! 

¶ Jung und Alt, Frauen und Männer, die gerne singen oder Instrumente 
spielen, für unsere Kirchenchöre und für die Rhythmische Singgruppe. 

¶ Vielleicht gelingt es uns auch, eine Männerschola zusammenzustellen, die unseren 
Gottesdienst verstärken und die Menschen motivieren, in den Gottesdiensten mitzusingen. 

 

Bitte melden Sie sich einfach für Hochwolkersdorf bei Ingrid Kornfeld oder Monika Puchegger, 
für Schwarzenbach bei Fritz Reisner oder Sibylle Eidler; oder kommen sie einfach bei den Chorproben vorbei! 

ăAlles, was atmet, lobet den Herrn! 

Wussten Sie schon, dass … 

der Opferstock rechts beim Kircheneingang 
für die Caritas reserviert ist. 

Die Priestergrabpflege übernimmt die Pfarre. 

Wenn Sie für die Pflege des Priestergrabes beitragen 
wollen, dann spenden Sie bitte bei Elfriede Linzer oder 
Martina Kabinger. 

Herzlichen Dank.  



Unser Fastensuppenessen konnte vor Corona noch 
erfolgreich durchgef¿hrt werden. 

Gemeinsam  f¿r eine Zukunft in eigener Hand – war 
das diesjährige Thema der Aktion Familienfasttag der 
Kath. Frauenbewegung. Was kºnnte Fasten in einer Zeit 
bedeuten, in der Hunger weltweit zunimmt, während so 
viel Nahrung wie 
nie zuvor pro-
duziert wird? 
 
 

Teilen spendet Zukunft  - wenn Frauen in Indien ihren 
Familien mit unserer Unterstützung lebenswerte 
Perspektiven ermöglichen können. 
Wir von der Kath. Frauenbewegung haben hierzu unseren 
Beitrag am 8.3.2020 im Zuge einer Hl. Messe (die wir 
wieder mitgestalten durften) und mit unserem traditionellen 
Suppenessen geleistet. 
Herzlichen Dank an alle, die diese Aktion wieder 
unterst¿tzten. 
 

Das Team der Kath. Frauenbewegung 

Einladung 
zur 

22. FuÇwallfahrt 
nach Mariazell 

vom 25. bis 28. August 2020 

 
 Pilgern: Auszeit für Körper & Seele 

  ein lebendiges, religiöses Erlebnis 
  miteinander Beten und Werte entdecken 

ăHabt Vertrauen, f¿rchtet euch nichtò   (Mk 6,50-51) 

 

Nähere Informationen zur Fußwallfahrt bei Frau Wilma Ponweiser. 
 

Anmeldungen: Frau Wilma Ponweiser (06767517165) 

Hoch
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!!  ERINNERUNG  !! 
  
!!  ES GIBT IHN IMMER NOCH  !! den "OFFENEN B¦CHERSCHRANK" 

der KFB-HOCHWOLKERSDORF 
 
Wenn SIE ihn noch nicht 
gesehen haben, 
schauen SIE doch ein-
fach einmal vorbei, wir 
freuen uns sehr über 
IHREN geschätzten 
BESUCH !! 
 
Das Bücherei-Team 
  
 

Elfriede Linzer 



 
Vor kurzem konnte der Zubau 
zum Pfarrhof  fertiggestellt 
werden. 
 

Dieser Bau war notwendig, 
da der alte kleine Vorraum 
in den Pfarrhof baufällig war 
und der  Gruppenraum (wo 
Sitzungen und Treffen statt-
finden) über  keinen Vor-
raum verfügte. Der neue 
Raum ist nicht nur Schutz 
für Wind und Wetter 
sondern leistet auch einen 
großen energiewirtschaft-
lichen Beitrag. 

Durch die kostenlose Planung von 
Baumeister Josef Panis –  Makron – 
sowie die Spende der gesamten 
Holzkonstruktion von der Pfarre 
Schwarzenbach, viele freiwillige 
Helfer (Professionisten) die groß-
artige Arbeit leisteten, konnte dieser 
Zubau sehr kostengünstig errichtet 
werden. (unter der berechneten 
Bausumme – Kostenvoranschlag!!!) 

Herzlichen Dank diesen Helfern, 
die unsere Pfarre  wieder groÇartig 
unterst¿tzt haben!! Besonderer 
Dank gilt auch jenen, die mit der 
Verpflegung  (Essen, Kaffee, 
Mehlspeisen und Getrªnke) sowie 
durch  Geldspenden ihren Beitrag 
f¿r die fleiÇigen Hªnde geleistet 
haben und damit den Handwerkern 
groÇe Wertschªtzung entgegen-
brachten!! Die Gemeinde sowie die 
Firma Klesch stellte kostenlos das 
Ger¿st zur Verf¿gung, herzlichen 
Dank hierf¿r!! Einweihung bzw. Be-
sichtigung wird voraussichtlich am 
22.8.2020 sein, um 17:00 Hl. Messe, 
danach Segnung und lockerer 
Abend, wenn möglich. 
 
Danke nochmals an alle, 
stellvertretend für unsere Pfarre. 
 

Martin F¿rst 

ϭ Katholisches Bildungswerk Wien   
in  Zusammenarbeit mit der Pfarre Hochwolkersdorf 

Das Trainingsprogramm für Menschen ab 55, die auch in Zukunft noch geistig fit, beweglich 
und gesund sein möchten! 

LIMA steht für "Lebensqualität im Alter" 

LIMA ist ein Trainingsprogramm, das - Gedächtnistraining und Bewegungstraining miteinander kombiniert 

- Körper, Geist und Seele anspricht - alltagsorientiert und praktisch erprobt ist - für alle offen steht 

- Ihnen hilft, Ihre Selbstständigkeit zu erhalten oder zu steigern 

LIMA Termine für den Herbst: 

Mo, 7. September; Mo, 21. September; Mo, 5. Oktober; Mo, 19. Oktober: 
Alle Termine jeweils von 14:30 Uhr bis 16:15 Uhr 
Mo, 2. November; Mo, 16. November; Mo, 30. November; Mo, 14. Dezember: 
Alle Termine jeweils von 14:00 Uhr bis 15:45 Uhr 

Theresia Ungerspªck 

Hochwolkersdorf
 

Unsere älteste Hochwolkersdorferin FRAU 
MAGDALENA GRILL (wohnt altersbedingt 
in der SENIORENPENSION BAD 
SCHÖNAU) feierte am 19. Februar 2020 
ihren 100.GEBURTSTAG. Herr Pfarrer 
Franz Pfeifer, Edith Pucher und Elfriede 
Linzer überbrachten Glück- und Segens-
wünsche der ganzen Pfarre, worüber sie 
sich sehr freute. Wir konnten mit der 
Jubilarin,die sich guter Gesundheit erfreut 
und am dörflichen Leben ihrer Heimat-
gemeinde noch sehr interresiert ist, einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen! 
 

Elfriede Linzer 



Feiern Sie mit 
Alle aktuellen Termine entnehmen Sie 
bitte den Ausdrucken in der Kirche oder unserer Homepage: 

 www.hwsb.at/pfarre-aktuell Pfarrverband 
aktuell 

  Hochwolkersdorf Schwarzenbach 

19.07.2020 10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

26.07.2020 10:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

02.08.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

09.08.2020 10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

15.08.2020 
Maria Himmelfahrt 

08:00 Uhr 

15:00 Uhr 

Hl. Messe 

Kräutersegnung, bei 
Fam. Kühteubl in Hackbichl  

10:00 Uhr 
Hl. Messe bei der Kapelle 
Maria Bründl mit  
BV P. Petrus Hübner 

16.08.2020 
Fest des Hl. Laurentius 

10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

23.08.2020 10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

30.08.2020 
Fest des Hl. Bartholomäus 

08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

06.09.2020 10:00 Uhr Firmung 08:00 Uhr Hl. Messe 

13.09.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

20.09.2020 10:00 Uhr Erstkommunion 08:00 Uhr Hl. Messe 

27.09.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Erstkommunion 

04.10.2020 10:00 Uhr Erntedankfest 08:00 Uhr Hl. Messe 

11.10.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Erntedankfest 

18.10.2020 10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

25.10.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

26.10.2020 
Nationalfeiertag 

08:00 Uhr 
Hl. Messe, anschließend 
Bürgerfeier 

    

01.11.2020 
Allerheiligen 

14:00 Uhr 
Hl. Messe, Friedhofgang 
und Gräbersegnung 

09:00 Uhr 
Hl. Messe, Friedhofgang 
und Gräbersegnung 

02.11.2020 
Allerseelen 

08:00 Uhr 
Hl. Messe mit Gebet für 
die Verstorbenen des 
letzten Jahres 

18:30 Uhr 

Hl. Messe mit Gebet für 
die Verstorbenen des 
letzten Jahres am 
Friedhof 

08.11.2020 08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr 
Gemeindemesse mit den 
Jägern und ihren Familien 

15.11.2020 10:00 Uhr 
Gemeindemesse mit den 
Jägern und ihren Familien 

08:00 Uhr Hl. Messe 

22.11.2020 
Christkönigsfest 

08:00 Uhr Hl. Messe 10:00 Uhr Hl. Messe 

29.11.2020 
1. Adventsonntag 

10:00 Uhr Hl. Messe 08:00 Uhr Hl. Messe 

Urlaub von Herrn Pfarrer: 15.- 31. Juli 2020 
 
Hochwolkersdorf: Keine Wochentagsmesse in der Zeit des Urlaubs von Herrn Pfarrer. 
    In der restlichen Zeit werden die Hl. Messen wie gewohnt gefeiert. 
    Vorabendmesse jeden Samstag um 18:30, auch während des Urlaubs unseres Pfarrers. 
 
Schwarzenbach:  Keine Wochentagsmessen in der Ferienzeit. 

Bitte halten Sie beim Betreten der Kirche, in der Kirche sowie beim Verlassen der Kirche, 
zu ihrer eigenen Sicherheit, einen Abstand von min. 1m ein! Vielen Dank. 

http://www.hwsb.at

